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Zuwendung für das Theaterstück "Asyldialoge" des Runden Tisches gegen Rechts der Lister 

Johannes- und Matthäuskirchengemeinde – aus Mitteln des Integrationsbeirates 

Vahrenwald-List

Antrag,
aus den Mitteln des Integrationsbeirates Vahrenwald-List werden 300,00 € für das 
Theaterstück "Asyldialoge" des Runden Tisches gegen Rechts der Lister Johannes- und 
Matthäuskirchengemeinde verwendet.

Berücksichtigung von Gender-Aspekten
In diesem Projekt gibt es keine ausgeprägten geschlechtsspezifischen Besonderheiten. Es 
richtet sich an die unterschiedlichen Mitglieder der Stadtgesellschaft, Schülerinnen und 

Schüler der umliegenden Schulen, Menschen aus dem Stadtteil sowie Geflüchtete.
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Kostentabelle
Darstellung der zu erwartenden finanziellen Auswirkungen in Euro:

Teilfinanzhaushalt 18 - Investitionstätigkeit

Investitionsmaßnahme 

 
Einzahlungen Auszahlungen

Saldo Investitionstätigkeit 0,00

Teilergebnishaushalt 18

Angaben pro Jahr

Produkt 11111 Angelegenheiten der Stadtbezirksräte

 
Ordentliche Erträge Ordentliche Aufwendungen

Transferaufwendungen 300,00

Saldo ordentliches Ergebnis -300,00

Begründung des Antrages
Ziel des Theaterstückes "Asyldialoge" ist es, Verständnis und Solidarität für geflüchtete 
Menschen zu schaffen und die Mitmenschlichkeit zu stärken. Das Theaterstück wird von 
den Schauspielerinnen und Schauspielern des Theaters für Menschenrechte aus Berlin, am 
13.03.2018 in der Lister Matthäuskirche aufgeführt. Im Anschluss an die Aufführung erfolgt 
ein Gespräch mit Geflüchteten, Mitgliedern des Flüchtlingsrates oder des Runden Tisches 
gegen Rechts.

Der Integrationsbeirat Vahrenwald-List hat sich in seiner Sitzung am 21.02.2018 einstimmig 
dafür ausgesprochen, für die Theateraufführung "Asyldialoge" 300,00 € zur Verfügung zu 
stellen. Grundlage für die Entscheidung ist der vom Runden Tisch gegen Rechts der Lister 
Johannes- und Matthäuskirchengemeinde gestellte Antrag. Die Beschlussfassung über die 
vom Integrationsbeirat vorgeschlagenen Förderprojekte obliegt dem Stadtbezirksrat.
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